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Zetzersches Wochenblatt

Nr . 11 Donnerstag » den 2« . Januar 187 « .
. Dienstveränderung.

Der Postmeister Lay in Cloppenburg ist unter
Beilegung des gesetzlichen Wartegeldes zur Disposition
gestellt. _ _ _ _

MorlgkrMtche Bekanntmachung.
Am 4 . d . M . , AbrndS zwischen 7 und 8 Uhr,

ist auf dem Wege zwischen Moorhausen und Sillen«
sted « ein Laubstummer von zwei unbekannten Män¬
nern, welche ziemlich groß gewesen und ihr Gesicht

schwarz ange ärdl gehabt , überfallen worden und ha»
den dieselben ihm 4 Thaler auS seiner Tasche ge»«ommen.

Varel, 1870 Zanr . 14.
Der Staatsanwalt.

Deeken.

_ Kühle.
AuSverdingung.

Die in dem Stücke de» Hill - rns. Hamm», « est»
ilich der Chaussee, liegende, au» dem neuen Tiefe ge»
schlötete Erde, soll über daS betreffende Stück ge-
schosst , sowie auch rin neu r Graben von pl . m. 60
Ruthen Lange geschlStrl werden.

Zur Aukvervingung dieser Arbeit ist Termin aus
Mittwoch, den 26 . d . MtS .,

Morgens 10 Uhr,
an Ort und St . lle angis tzt.

Annrhmungßlustigr wollen sich dazu einfinden.
Jever, 19. Januar 1870.

._ _ H. D . E l a ß e n.
Verpachtungen.

Da » auf der Nordergast am Tettenser Tiefe bei
Jever be 'egene Wohnhau» mit dem dabei b fl d ichen
großen Ga>trn, dem Herrn Justizrath Jürgen» ge»
hörend , welche » zur Acit von der Wiitwe West rmann
bewohnt wird , soll zum Antritt auf nächsten Mai

am Mittwoch, den 26 . d. MtS .,Abends 6 Uhr,
in der Behausung de » Gastwtrthr G . M . Remmer»
hiesrlbst auf rm odrr mehrere Jahre zur Brrpachtung
autgeboten werden.

Pachtlirbdaber werden eingeladen.
Jever , 1870 Jan . 18.

_ v . Cölln."
Verpachtung.

Im Aufträge drr Herren Johan .r Martin Jans»
sen, Juliu » Janssen und Fr . Wwe . Schwartze werdeichderen zu Plaggenburg bel gene, von Siedelt
Götz h -rrührendeBesitzung , bestehend au» dem Hause
Nebst Töpf rrtgebäude, Garten und pl . m. 30 Die»
rnathrn eultivirten Lande », und zwar entweder im
Ganzen oder in zwei Parzeelen, nämlich da» Löpfe-

reigebäude mit dem dahinter liegenden Garten und
Kamp, und da » Hauptgebäude mit den übrigen Län»
drreirn, zum Antritt auf 1 . Mai d. I ., öffentlich
meistbietend auf J «hr« ale verpachten.

Termin dazu ist anberaumt auf
Sonnabend , den 29. Januar d . I .,

Nachm . 3 Uhr,
im Web«r » ' schrn WirthShaufe zu Plaggeuburg,

wozu Pachtlustigr ringeladen werden.
« urich , 10. Januar 1870.

A p f e l d , Auktionator.

Vergantungen.
Die Erben dr » verstorbenen Arbeiter » Ehr. Duden

zu Orlschlägerei lassen am
2L. Januar d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,i« Sterbehause daselbst
Schränke, Tische, Stühle, 1 Eomtoirschrank , 1
Buddrlei , 1 kleinen Schrank , Teller, Kummen,
Küchengeräth aller Art «. s.

ferner Garteasrüchte aller Art, auch etwa » Heu- ff. ntlich meistbietend aus geraume Zahlungsfrist ver¬
kaufen , wozu hiermit Käufer eingeladen werden.

Letten», Jan . 13. 1870.
_ _ _ S e e tz e n.

Schweine -Verkauf.
Der Handelsmann Johann Hinrich Clauffrn, zu

Zsum«, läßt am
Sonnabend , den 29. d . Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,in de» Gastwirth » Friese , zur Höhenluft yiestlbst, Be»
Hausung

ra . 30 bi » 40 Stück große und kleine Schweine
bester Ra«

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne»trn verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1870 Januar 19.

_ v . Cölln.

Holz -Verkauf
zu

Barkel.
In den Gehölzen zu Barkel sollam Sonnabend , den 29.
d. Mts , Nachmittags prä-

Ueise 1 Uhr anfangend,
allerlei Bau -, Brenn -, Schließ-



und sonstiges Nutzholz , nament¬
lich:

schöne schwere Elches - und
Tannen -Stämme,

aus geraume Zahlungsfrist meistbie¬
tend durch den Unterzeichneten ver¬
kauft werden.

Kaufliebhaber werden emgeladen.
Jever , 1870 Januar 18.

V . Cölln.
Wegfperre.

"""

Am 24 . und 25 . Jan . 1870
ist « egen Erneuerung von Pumpen der Weg u«
Aiallern » zu, sern - r vo« Woff rpiohl bis Harmburg
und von dem Handwriscr bi» an die Mtddoger Grenze
in westlicher Richtung gesperrt.

TettenS, 1870 Jan . 17.
H i n tz r n.

rNvtrUrvM ne«.
Verkauf eines Gasthauses.

« nhalttnvrr Krankheit « egen wünsche ich mei¬
nen, an der Mühln -straß« htesäbst, in der Nähe der
Post und e«» Marktplatz«» belegen«« Dasthof »zum
rothen Löwen* , zum Antritt auf den 1 . Mai 1870
« sp . 1871, unter der Hand zu »erk « len . Da»
« ohnhau» rvthält rin große» Wirthschaftözimmer,
»inen Tanzsaal und « ehre.ee Logirzimm -r, unmittel¬
bar an demselben befindet sich eme große Schrune,
worinPf « de- und Kuhställe angebracht , und ist hinter
derseldrn ein großer eingeiriedigter Garten . Beim
Hause ist rin stet » gute» Wasser haltender Brunnen.

Knuflirdhader wollen sich zum Contratziren am
24 . d . M ., Nachmittags 3 Uhr,

in meinem Hause kinsindrn.
Jever. _ Kr . Eil ».
Zwei Wohnungen mit Gartengrund habe ich noch

aus Mat 1870 zu verheuern.
Viüenstd «. Hilllert Behren ».
Gesucht zum 1 . Mai rinKüchen » und ei«

Stubenmädchen . Gute Zeugnisse find erforderlich.
Pastor Breier tn Clevern » .

Herr Kaufmann M. F . Funk hiers . deadflchtigt
am 31 . d . Mts .,

Nachmittag» 3»/» Uhr, den von Joh . Hörmarur Er¬
ben ongekaustrn Segghorner Krug tn Brunken
Wirthshause hiers . unter der Hand, um Antritt auf
Mai d . I ., zu verkaufen.

Dir Bedingungen sind jttrer Zeit bei mir ein¬
zusehen.

Varel . D . Mansholt,
Anwalt.

117 Tyir . Eour . Pupiilengrtver sind auf sofort
z« belegen.

stZreddewarden, 1870 Han . 18.
Peter Alders Gerde » .

Ein schwarzes, nur kleine », aber recht fettrS Fer¬
kel hat abjustchrn

Pastor Andreae in Letten » .

Ich ersuche all« diejenigen , welche an den Nach¬
laß de» kürzlich verstorbenen Zimmerm-isteM Gerne, >
lliu» « toaß» VMwff hbchtlbst « G irgend «ine«
Grunde Kor- ernntz«, habe, , rnlr Irr den nächsten 8
Tagen speclsicirt« Rechnungen zukommen zu lassen.

Sillenstede, 1870 Janr . 17.
I . A. r

« . L i e m e » ».
A« vErmiethe«.

Meinen an der Zirgenrrihe brlrgrnen Garte« .
Arver, 1870.

« h r . K l i tz.

Sonntag , dn 23 . Januar 1870:
Große

Tanzmusik.
Entree 5 Gs. , wofür Getränk«.

ES ladet sreundlichst « in
A . Thomas,

„Berliner Hof".
M . Der Eingang ist durch di« Hausihür link » .

Umstände Haider beadfichtrgr ich m - inr bei dtt
Oldorser-Sirtwrndung beleg,ne HäuSlingSstelle mit

3 ^/z Matten
Lande », noch auf Mar 1870 anzutreten, unter d«
Hand zu verkaufen. Liebhaber werden ersucht, sich
innerhalb 14 Tagen brt mir zum Contrahtren einst»,
den zu wollen , mit dem Bemerken, daß bei annehm«
barem Gebote ich den Zuschlag sofort erthrilen » erde,

Dldorsrr- Sielwenvung.
Bernh . Janssen.

Gesucht. Auf Mai ein gewandte» Dienst,
Mädchen gegen guten Lohn , auch «in kleiner Knecht

Lev » . _ I . E. K l e i ß.
Zu vermiethen.

Eine Stube m»t Schrafstübe.
Jever. _ Schneider K lock.
Dir Wlttwe de» Arbeite ! » L . P . Möhlmam

will die in ihrem Hause befindlich« große Wohnunz,
mit Garlengrund und Ufergra », auf Mai 1870 un>
ter der Hsnd verheuern , wozu Heuerlusttge etngrlade»
werden.

Sengwarden , Januar 17. 1870.

Gesucht.
Auf sofort 1 Groß -Knecht und 1 KleinMagd.

Gute Zeugmffe sind erfarvrrlich.
GrüntzauS, 1870 Janr . 18.

_ D. Kock.
Der Handelsmann Harm Janff - n zu Warnsath

will am
Sonnabend , den 22 . d. M .,

Nachmittags 2 Uhr, bei Gastwirth Wolken in TettenS
30 Stück große amd L < irqe Schweine

gegen Basrzahlnng verkaufe« .

Zu vermiethen.
Auf Mai 1870 rm Wohnbau» mit kleinra

Garten , weiches gegenwärtig vom Schuhmacher H.
Eoer » bewohnt wird.

Jever . G . Toben, Böttcher.



Aerztliche Begutachtung.
Die tzv»rvlad n dt » Haue » Franz StoAwttck

Ls Sichln« in Kol« hnde ich n -ich «npetzenv« Prü¬
fung bet Kranken, XeeonvalrSrentrn und Schwäch¬
linge» mit ausgezeichneten Erfolgen angemrudrt . Die¬
selben find nicht allein frei von jeglicher Beimischung,
sondern unterscheiden sich von andern Fabrikaten durch
größer « Eacaogehalt, feinere Verarbeitung, erhöhtes
Aroma und stete Gleichheit der Dualität « .

Mein auf langjähriger Erfahrung beruhendes
Urtheil geht dahin, daß dicht Lhocoiaden in sanität.
lichxr Hinsicht vor allen an- « « empfohlen zu werden
»«Gien «».

vr. Starck , K- nigl. Stabs -Arzt.
Man findet dies« allgxmei« anerkannten Choc»-

lade, in z> »gtnUipa <rung:
Zn Zerer bei k . lls«8terd »n8«a und L. IU. llil-

I- ng Uns ., la l^avoUveusleg hei k . keräsva W» v.
med H«i <>. D k . ll»vm«»8, in L8«n8 bei Unumfall»,
in lleppen8 bei ü . I . I'inri «, in üsdonhiretren bei
^ob. Ilerm. Uiolien , in reellvn bei <H. Lxx «r8,
in Vilttmunä bei Vd . Lodmiät und in Lstvi bei ll.
llewieu.

AugenkrankenwÄ 'ch
ächte vr. iitilte'8 stoxen»»88er von Traugott
Ehrhardt inGroßbreitenbach in Thürmgen L
Flacon 10 Sgr . best nS zu mp ' blen . Man verlang«
aber nur stets ' ach vr . White 's Augenwaffer
von Traugott Ehrhardt , Venn nur die,e« lstvaS
wirklich ächte. Dasselbe ist mit Allerhöchst ürst.
Eoncechon belieben uod hat sich seiner unüber¬
trefflichen Heilkraft wegen srit 1822 großen
Weltruhm erworben , welches Tausende von Ältesten
brichkinigrn . Aufträge hierauf übernimmt Herr I»
L« Jldau in Jever.

Eins der unzähligen Dankschreiben , welche
sich über dieaußerordentliche Heilkraft ausspr «.
chrn ; Heer Lr . Ehryaro« ! Ich drn an mir selbst
überzeugt , daß Ihr vr . White'S Augenwasser wirk¬
liche Hülfe leister ; ich - « de mit emem Augegar
nichts gesehen und jetzt kann ich nach Gebrauch
desselben wieder aus k Schritte jede Person erkennen,
MW mit dem andun Tug« bin ich nicht mich« im
Stande gewesen , 5 Zeiten zu lchn , -während ich jetzt
>ch«drr den ganz« Dag l-fe» und schreiben kann.
Meine Profession Halle ich in Folge meiner schlechten
Augen schon mehrere Zähre ausgeben missen, und
jetzt ist mir «and mein« Krau durch 2 Flacon bereit-
vollständig geholfen. Herzlichen Dank!

Hrvrtrr und Frau in Ovrrstausen.
d en 10. Mat 1869.

D «e großartigste Eorrrspondrnz rine » Geschäft - ,dir bisher nie errruht worden , Hst unbedingt VaS «l»
solid bekannt« Bankhaus der Herr»» Jsenthal u . Co.
in Hamburg. Sonannt ' S Ha>M , dem vom Eomitö
der Ältonser Ausstellung ? Lotterie der grsammte Be¬
trieb der Loose übertragen ist, hak an einem einzigen
Tage nicht weniger « iS 13,000 Briese und Post An¬
weisungen empfangen . Wodl der sicherste Beweis,
mit weichem Interesse das Publikum den Verkauf
der Loose begünstigt.

Zu verkaufen.
KuZfsttr » Schweb,.
Accum. _ K . O . H « r m «.
Tvrtkaste» mit und »hur L « k«l, Steinkohlenk»-

Aon, Zangen und Schaufeln empfehle bri Bedarf
brstenK.

Zever, Schlachtstraße.
_ E . T » b e l m a n n.

Heute erhielt ich ei«« Ladung Candle -Lohlen,
sowie auch rine andere Sorte schottischer Kohlen, di«
ich als besonder- gut und preiswürdig «mpschlD
k»»n.

Zever, Jan . 1870.

_ D . König.
La - z. Z . von mir bewohnte Hau » mit ßil. m.

2 Matten Varten - und Ackerlandes, sowie dir Nebxn-
« ohnuug, wünsche lch zu « Antritt auf den 1 . Mat
d . I . auf ^ n oder « chrere Jahre z« verpacht ««. —
DaS Hau- eignet stch , seiner günstigen Lage wegen,
ganz besonder- zur Wirtschaft und Handlung
welche schon mir gutem Erfolge darin betrieben , und
wird rin junger strebsomer Narm hhr gewiß sein
reichliches Auskommen finden . Liebhaber wollen sich
baldigst an mich wenden.

Grafschaft, Dem . Sillenstede, Jane . 18. 1870.
Harm WeyerS.

Lin Lischlergesrll findet in W. Th . Dümler 'S
Spiegel- und Goldlristcn-Fabrik dauernde Beschäf»
ÜM«g.

Jever , Jan . 1870.
Gesucht.

Auf nächsten Mat rin Dienstmädchen.
Jever , Jan . 1870.

_ L . K - « i g.
An den auf

Montag , den 24 . d. WtS .,
Mittags 42 Uhr,

beim Amtsgerichte Jever angesetzten Lerkauj - termin
der zum Nachlasse de« weil. SchäßrrmeißrrS Johann
Friedrich Jürgens zum Nruender- Altengroden geh» ,
rigen, daselbst brlegenrn HäuSlingSstellewird erinnert.

HeppenS , 1870 Janr . 18.
_ _ D o ch.

t )ee He« Büchsenmacher Stesk-n hiesawßhat sein an der Schlacht hieselhst belegenrS, vom
Uhrmacher ThiemS bewohntes Hau « noch z« ver¬
pachten.

Liebhaber wollen sich baldigst an Herrn Diesken
oder den Unterzeichnete« wenden.

Zever. _ H . Mey er senr.
Gesucht.

Ostern oder Mai ein Lehrling für » eine Bäckerei.
G . A . Günsel,

z. Z . Geschäftsführer der Frau Wwe . Rose
- _ in Jev er.

Umstände halber steht r,n « lerderschrank dtlligzu verkaufen . Wo ? erfährt man in der Expedition
dieses Blatter unter Kr . 5.

HeppenS. Unter « einer Nachmessung find
zwei bei AlthepprnS belegrne Bauplätze zu verkauf ««.W . Becker , Rechnstllr.vr . —w.



Aus der Sechziger Neujahrs-Messe hatte ich Gelegenheit,
große Parthien verschiedener Maaren sehr billig einzukaufen.
Ich bin dadurch im Stande, namentlich : !

Tuche L Buckskins,
Leinen

,
Bettdrelle L Federleinen,

weiße Zardillenin Mull, Gaze u. Feloche,
Cailune(VA^ieiderZoßiein allen Gattungen
zu ungewöhnlich billigen Preisen abzugeben.

Jever, 1870 Januar 20.

_

A . Mendelsohn.
Nähmaschinen

aus der

Fabrik
von

Robert Kiehle,
ganz geräuschlos arbeitend, sowohl für Familien , wie für Schuhmacher und
Schneider , empfiehlt zu Fabrikpreisen , Garantie 3 Jahre , Anlernen gratis,

Aug . Bruhn
in Oldenburg , Haaren -Str . 53.

Epileptische Krampfe(Fallsucht)
heilt brieflich der Spczialarzt für Epilepsie Doktor 0 . llilliscll in Berlin,

Mtttrlstr 6 . — Bereit- über Hundert geh ilt

Goldene
Medaille

in
Merseburg

186S.

Goldene
Medaille

in
Chemnitz

1867.

Sonntag , den 23 Januar,Ball
bei O . I r p » in Wiarden.

Mittwoch , den 26 . Januar,

für ein honnettes Publikum,
Wozu sreundlichst einladet

Mederns._ CH. GenterS.
Am Tonntag , den 23 . Deremder,

Tanzmusik
hei L . Schaafmrier Wwe . zu Minsen.

Emser Pastillen,
au- den Salzen der Kön g» Wrlh »lm - - Ftls «nquelle«
bereitet, ärztlich empfohlen gegen Magenbrschwerden,
al» Katarrhe , Verschleimung , Säurebildung , Ausstö¬
ßen und DerdauungSschwäche . Preis der plom bie¬
ten Schachtel 30 Kr. ---- 8»/ , Sgr . Rur allein ächt
auf Lager in lerer bei Hosapotheker A » Müller.

Die Administration der Felsenquellen.
RrchnungSablagr der Lodtrnkaffe

Sonntag , 30 . Janr .,
Nachmittag- 2 Uhr, in Hinrich» Gasthausr zu Fed¬
derwarden. R o n st a d t.

NS « ti»s . Dk«< « a « erla, »«> L. r . MeNcker«. GSH« ts

— Hierzu eine Beilage —



Beilage
zu Nr . H des Jeverschen WochmblattS vom 20 . Januar 1870.

Notifikationen.
Die WilhrlmStzavmer Credilbank in Heppen-

verleiht Gelder , nimmt auch Einlagen in beliebigen
Größen , jedoch nichl unter 10 Thlr ., gegen Verzin¬
sung an.

Für die Verbindlichkeiten der Bank hasten die
Unterzeichneten sotibarisch mit ihrem ganzen Ver¬
mögen.
j,H . 3 . TiarkS . « ug . Schaff . I . G . Manhenke.

G <rh . GraShorn . W . Becker
« m 23 . Zjanuar

Ball
für Häuslinge und junge Leute,

» »zu freundttchst einladet
Wwe . Eil- zu Luffenhausen.

Gesucht.
Ein geübter Maler - Sehülse gegen hohen Lohn , in

Mych ^n - oder Zahrarcord von
P . F . Lr » « ch » n in Jever.

Sonntag , den 23 . Januar 1870,

Tanznmfik
bei «H O - EilerS Wwe . in Grngwirdcn.
Der norddeutsche Bundeskriegs-

hafe« Wilhelmshaven.
Bei Unterzeichneten und bei E . F . Rost in

ReuhrppenS ist zu haben:

HZreußens

von
Hermann llhde,

geheftet 2»/ , Sgr.
Obige » Büchlein erzählt in Kürze die Geschichte

de» Hafenbau, » in Wilhelmshaven . Außerdem ist
eine genaue Zeichnung . der Hafenbauanlagen beigege-
ben, wodurch sich daSSchriftchen besonders zum Füh-
rer und Wegweiser eignet , um sich auf dem weiten
Terrain zurecht zu finden.

M « ttck « r u . Söhne,
Buchbandlung.

Gesucht.
Zum I . Rai d . 3 > «l» gewandter Kutscher.

F . Frees e,
Hof von Oldenburg.

Für «ine Landwirthschast hier in der Nähe wird
«in « rrfahrene Haushälterin auf nächsten Mai gesucht.

R ' flrrtanten wollen sich baldigst bei dem Unter¬
zeichneten Wilde» .

Reuende , 13 . Z«nu,r 1870.

_ H . 3 a n s s e n.
Kür ein hiesiges bedeutende« Manularturwaaren»

Geschäft suche ick , « ui von jetzt an bi» Ostern rin-
zutretrn , eine « Lehrling . Bedingungen günstig.

Norden , 7 . 3anuar 1670.
Wüb b e n » ,

Makler.

E> Großartigste Glücks -Offerte. I
z „Zolles Segen bei Lohst." §
M Allerneueste wiederum mit Ge - (vL winneu bedeutend vermehrte AR Capitalien -Verloofuna von nahe E

8 Millionen . k
Die Berloosung garantier und vollzieht die V

Staats Regierung selbst . ^
Beginn der Ziehung am 28 . d . Mts . P

Nur 2 Thaler oder 1 Thateroder 1/2 Thlr . kostet ein vom StaateF
garantirteS wirkliches Original - Staats » LooS A
(nicht von den verbotenen Promessen ) und bin
ich mit der Versendung dieser wirklichen Ort-
ginal -StaatS -Loose gegen frankirte Einsendung
des Betrages oder gegen Postvorschuß selbst
nach den entferntesten Gegenden staatlich be¬
auftragt.

Es werden nur Gewinne gezogen.
Die Haupt - Gewinne betragen 250,000,200 .000 . 190 .000 . 187 . 500 , 175,000,170,000,

G 165,000,162,500 , 160,000 , 155 .000,150,000,
l , 100,000 , 50,000 . 40,000 , 30,000 , 3mal
G 25,000 , 4mal 20,000 , 4mal 15,000 , 6znal G12 . 000 , 9mal 10,000 , 4 mal 6000 , 3mal H

7500 , 5mal 6000 , 25mal5000 , 4000 , 23mal G3750 , 29mal 3000 , 130mal 2500 , 131mal H
2000 , 6mal 1500 , 12mal 1200 , 360 -nalitOO >, G530mal 500 , 400mal 250 , 270rnal 200 , AäOOOOmal 150, 117 , 110 , 100 , 50 , 30.

Kein LooS gewinnt weniger als einen
^ Werth von 2 Thaler.
r ) Die amtliche Ziehungsliste und
K dieVersendungderGewinngelder P
, > erfolgt unter StaalSgarantie sofort nach der ^

E ) Ziehung an Zeden der B «thett «gten prompt v
- ( und verschwiegen.

"

^
^ Mein Geschäft ist bekanntlich daS „älteste

, l und allerglücklichste, indem ich bereits an
* ^ mehrere Belhriligte in dieser Gegend die
. ( allerhöchsten Haupttreffer von 300 ^000,225,000,
^

^ 150,000 , 125,000 , mehrmals 100,000 , kürz-
- ( ltch das große Leos und jüngst am .29 . De-
,

^ c - mder schon wieder den allergrößten Haupt-
Gewinn in Zever auSbezahlt habe.

Zur Bestellung meiner wirklichen Original-
StaatS -Loose bedarf «S der Bequem¬
lichkeit halber keines Briese - , sondern
man kann den Au trag einfach auf eine
Posteinzahlungskarte bemerken . Dieses
ist gleichzeitig bedeutend billiger , als
Post -Vorschuß.

L/LL . 8ai » s.
in Hamburg.

Haupt -Comptoir , Bank « und Wechselgeschäft.



2s.

De ptallüülsche Zllenner,
Preis 5 Sgr . , ist zu haben bei
l .W C . F . Rost in Wilhelmshaven.

In dem Kalender ist der Eintritt der Hochwasser»
zeit (NachmittagSfluth) für den KriegShafen Wilhelms¬
haven angegeben.

Da die unerlaubte Urberwegung über « eine
Gartengründe überhandnimmt, so wird sie hiemit ver¬
boten . Zuwiderhandelnde werden sofort zur Anzeige
gebracht . Johann Harms Buhr.

Breddewarden, den 14 . Januar 1870.
ütnr Arbeiter -Wohnung mit Gartengrund,

am Horumer Wege belegen, habe noch billig zu ver¬
pachten . Fr . Graepel.

Horum, Januar 1870 . _
6l1 ^ ' Err Ipern » und

VOrrUtlsLll . einige Eichen- Gtämme.
Wüppelser -Lltendeich.

Schuhmacher H. HinrichS,
Ein bei unS erschienene» Büchelchen

Anleitung zum Pferdehandel
für den Laien , von Fritz HinnchS, ist zu 3 Gs. zu
beziehen.

Jever . Mettcker u . Söbne.

MxMe klruiill« 8
neuester' Lonstruetion, mit rollencketer Von - W
tüll« bei rorrüAlielier Bauart , lielert au ^
billigen kabriitpreiseo '

k. Lictiteusteiu.
3erer.

G- G

Ich empfehle zu « dermal» ermäßigten Preisen
irvQLULaL -

Nud . Altona.
Gefu ch t.

Für meine Bäckerei und Condttorei auf Ostern
«in Lehrling.

J . v -r Rud . Müller.
KSGSKKÄSSÄÄKTTGKTKSSKKTSSKKK
Z Kosten-Crsparnitz Z
H bei Annoncen. I
I Bekanntmachungen aller Art «
^ befördert prompt in sämmtliche deutsche und ^
V ausländische Zeitungen, Lokalblätter und Fach - H
H Zeitschriften mit dedeulender Kosten-Ersparniß Ä
^ die Annoncrn-Expedition von ^
D C . Schlotte in Breme«. T
I Aufträge für Jever undUmgegend nehmen H
tz, entgegenC . L . Mettcker u . Söhne . G- - - - ^ ^- - - -MH

Edamer und Stolker Käse, beste Waare,
direct aus Holland bezogen, grüne Schwei¬
zer Käse, beste Leerer do . empfiehlt

2. F. G. Trendtel.

Wafferhelles " Petroleum, abgelagertes
hellbrennendesPat. -- und Rappöl, bestenBer¬
ger blanken Thran empfiehlt

I . F. G . Trendtel.
Wir bitten hierdurch die im heutigen Blatte ste¬

hende Glücks-Offerte des BankhausesLaz . Samson
Cohn in Hamburg besonders aufmerksam zu lesen.
Es handelt sich hrer um wirkliche Staatsloose, deren
Gewinne vom Staate garantirt und verloost werden,
in einer so reichlich mit Hauptgewinnen ausgestatteten
Geld -Verloosung , daß aus allen Gegenden eine sehr
lebhafte Betheiligung stattfindet . Dieses Unternehme»
verdient das vollste Vertrauen, indem vorbenanntes
Haus, „Gottes Segen bei Cohn" , durch die Auszahlung
Don Millionen Gewinne allseits bekannt ist.

Wachs-, Paraffin -, Stearin- u. Talg,
lichte, beste Qualität, empfiehlt zu den bil¬
ligsten Preisen

I . F . G. Trendtel.
Zu verkaufen . 3 Fuder gut gewonnen,»

Tandy «» . Frertch Zanßen.
Klostrr »Oestrin,seld._ _
Docht - und Kerzengarn, beste Qualität,

empfiehlt
I . F . G. Trendtel.

I » uÄoLpL» Rlossv,
osstcikller Agent sämmtl>chcr Zeitungen,

St . Gallen — Berlin — München,
besaßt sich lediglich mit der prompten Beförde¬

rung von
Annoncen

jeder Art ohne Preiserhöhung , ohne Porto oder
sonstige Speftn ru Original -kreisen.

Bei größeren Aufträgen Rabatt.
Jede gewünschte Auskunft «owie ZeirungS - Eataloge
nebst PreiS -Tarif pro 1870 gratis und trrmvo.

Verlobungs -Anzeige.
2 . F Otten.

A . H . Mammen.
Sophiengroden._ Oldewarfen.

GedurtS -Anzeige.
Heute wurde u»S ein Sohn geboren.
Wittmund, den 17 . Janr . 1870.

H . Rosenberg und Frau,
_ geb. Schwttter »._

LodeS-Anzeige.
Statt Ansage.

Heute Abend 10»/ , Uhr traf uns der hart«
Schlag , unfern lirben Sohn

Jhnke Wilhelm Theodor
im Alter von ungefähr 3 Wochen durch den Tod j«
verlieren.

Lhrilnrhmendrn dieses zur Anzeige von den ttrf.
betrübten Eltern.

3 . H. Kuper und Frau,
geb. Hajen.

» iardrraltendetch, Januar 17.
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